
Liebe Nachbarinnen und
Nachbarn,

es liegen ereignisreiche Wochen hinter uns. Ende Mai fand
der Tag der Nachbarn im gesamten Wohngebiet Brück-
enstraße / Friedrich-Engels-Ring statt. Auf diesen Tag haben
wir im Quartiersmanagement seit einigen Monaten mit
großer Sorgfalt hingearbeitet. Trotz einzelner Regenschauer
kamen zahlreiche Anwohnerinnen und Anwohner sowie
Interessierte aus anderen Stadtteilen Rüdersdorfs an den
sieben verschiedenen Standorten zusammen. Es gab Musik,
Bastelaktionen und kostenloses Essen für alle Generationen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Partnerinnen und Partner
sowie an die vielen Ehrenamtlichen, die diesen Tag möglich
gemacht haben. Einen ausführlichen Bericht mit Bildern
finden Sie auf Seite 2 dieser Ausgabe. Aktuell stecken wir in
den Vorbereitungen zur Nachbarschaftswoche. Das vor-
läufige Programm haben wir für Sie in dieser Ausgabe
bereits zusammengestellt. 
Neu im Bürgerzentrum ist seit April unser „Mittagsplausch
mit Partnern“. Wir laden Sie als Partner herzlich ein, jeden
zweiten Montag im Monat gemeinsam mit uns Ihre
Mittagspause zu verbringen! Außerdem läuft unsere
Bewohnerumfrage noch bis Ende Juli. Teilen Sie uns gern
mit, wie zufrieden Sie im Quartier sind. Zudem möchten wir
Sie in dieser Ausgabe ermutigen, Teil unserer Aktions-
fondsjury oder des Quartiersrats zu werden. Was genau
hinter diesen Gremien steckt, erfahren Sie auf der letzten
Seite.

Viel Spaß beim Lesen! 

Ihre Quartiersmanagerinnen

Leonie Elshof und Stefanie Bombach

Planungen zur Nachbarschaftswoche
haben begonnen

In diesem Jahr findet vom 20. bis 26. September die Nach-
barschaftswoche im Quartier Brückenstraße / Friedrich-
Engels-Ring statt. Ziel der Woche ist es, allen Bewohnerinnen
und Bewohnern einen Einblick in die vielfältigen Hilfs- und
Freizeitangebote im Wohngebiet zu geben. Partner des
Bürgerzentrums Brücke sowie ehrenamtlich Engagierte
stellen in dieser Woche ihre Angebote vor und laden zum
Austausch ein. Einige Programmpunkte stehen bereits fest:

Den Auftakt macht das „Kinderfest zum Weltkindertag”
des Gemeindejugendrings am 20. September. Von 15 bis
18 Uhr sind Kinder und Jugendliche herzlich eingeladen,
Stoffbeutel zu bemalen, Frisbee zu spielen, sich
schminken zu lassen und viele weitere spannende
Mitmachangebote auszuprobieren.

Frau Stern organisiert im Rahmen des „Treffpunkts
Demenz“, der einmal im Quartal im Bürgerzentrum
stattfindet, einen Filmabend. Gezeigt wird der Film
„Honig im Kopf“ – am Montag, den 22. September, ab 17
Uhr im Bürgerzentrum Brücke.

Am 26. September lädt der Nachbarschaftsgarten zum
Tag der offenen Tür ein. Die Gartenmitglieder geben
Einblicke in ihre Arbeit. Für das leibliche Wohl ist mit
Getränken und Snacks gesorgt.
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Der Brückenbote
Infoblatt zum Programm Sozialer Zusammenhalt im

Wohngebiet Brückenstraße/Friedrich-Engels-Ring 

Haben Sie Interesse, sich als Partnerin oder

Partner an der Nachbarschaftswoche zu

beteiligen? Dann melden Sie sich gerne bei uns!

Kulinarisches, Kreatives & Kultur

Vor dem Bürgerzentrum Brücke bereitete die Wohn-
gruppe der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal frische
Smoothies zu, während im BZ ein liebevoll gestaltetes
Buffet – organisiert von Ehrenamtlichen und der
Allgemeinen Sozialen Beratung der Caritas – zum Ge-
nießen einlud.
Ein offener Bücherschrank und ein Entdeckertisch luden
zum Stöbern, Tauschen und Entdecken ein.
Gegen eine kleine Spende konnten handgefertigte
Stofftiere einer kreativen Nachbarin erworben werden.
Viel Spaß bereitete auch das beliebte Glücksrad der
Einrichtung Mutter-Vater-Kind-Wohnen der Stephanus
Stiftung – mit tollen Preisen, gesponsert von engagierten
Anwohnern, lokalen Unternehmen und Kinos aus der
Umgebung.

Ein besonderer Dank gilt der WBGeG, dem Jobcenter
Strausberg, dem Kino Union Friedrichshagen, dem Kino
Movieland Erkner, DM Fredersdorf-Vogelsdorf und
freiwilligen Helferinnen. Ohne Sie wäre dieses Fest nicht
möglich gewesen!

Musik und Geschichte zum Ausklang

Ein stimmungsvolles Harfenkonzert von Sabine Raacke
begleitete den Nachmittag musikalisch. Den krönenden
Abschluss bildete ein spannender Vortrag zur 130 Jahre
Gaststättengeschichte in Rüdersdorf, organisiert von dem
Rüdersdorfer Heimatfreunde e.V., der auf großes Interesse
stieß.

Ein starkes Zeichen für gelebte Nachbarschaft

Der Tag der Nachbarn war weit mehr als nur ein Fest: Er war
ein eindrucksvolles Zeichen für Herzlichkeit, Engagement
und das starke Gemeinschaftsgefühl in unserem
Wohngebiet. Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen
Tag mit Leben gefüllt und ihn so besonders gemacht haben.
Denn eines steht fest: Gemeinsam ist besser als allein.

Am 23. Mai 2025 wurde im Wohngebiet Brücken-
straße/Friedrich-Engels-Ring der bundesweite „Tag der
Nachbarn“ gefeiert – auch in Rüdersdorf ein lebendiges
Zeichen für Zusammenhalt und gelebte Gemeinschaft. Der
Aktionstag bot zahlreiche Möglichkeiten für Begegnungen,
Gespräche und gemeinsames Erleben. Ob jung oder alt –
viele Nachbarinnen und Nachbarn kamen zusammen, um zu
lachen, zu feiern und sich auszutauschen. Dabei zeigte sich
einmal mehr, wie wertvoll gute Nachbarschaft ist: Einige
brachten Kuchen mit, andere halfen bei der Organisation
oder sorgten einfach mit einem Lächeln für eine herzliche
Atmosphäre. Jede kleine Geste machte den Tag besonders.

Buntes Programm an vielen Standorten

An zahlreichen Orten im und um das Wohngebiet waren alle
herzlich eingeladen, mitzumachen:

Auf dem Hof der GOS gestalteten die Schulsozialarbeit
und das Jugendzentrum Notausgang ein farbenfrohes
Kinderprogramm mit Spielen, Schminken und Haar-
flechten.
Auf der Spiel- und Bewegungsfläche bot der Gemeinde-
jugendring kreative Spiel- und Bewegungsangebote an.
Im großen Saal des Crazy House wurde am Nachmittag
ausgelassen gefeiert.
Im Plauderstübchen der Volkssolidarität konnten
Besucher bei Kaffee und Kuchen entspannen und
selbstgemachten Schmuck erwerben. Liebevoll gestaltet
von einer engagierten Bewohnerin.
Vor der Tagespflege der Pflege Brücke pflanzten Garten-
freunde gemeinsam Vergissmeinnicht, als Symbol für
bleibende Nachbarschaft.
Das ambulante Jugendhilfezentrum der WIBB GmbH
lockte mit Bastelaktionen, Kindertattoos, Seifenblasen,
Haarstyling sowie Kaffee und Kuchen.
Im Familienzentrum begeisterten Bastel- und Spiel-
stationen sowie Glitzertattoos große und kleine Gäste.

Rückblick: Tag der Nachbarn am 23.
Mai 2025 – Ein Fest des Miteinanders

Nachbarinnen und Nachbarn vor dem BZ

Schminkaktion auf dem Schulhof

Sie möchten im nächsten Jahr mitwirken?

Dann melden Sie sich gern schon jetzt im

Bürgerzentrum Brücke – denn nach dem

Fest ist vor dem Fest!

Buffet

Hauptgewinn - Glücksradaktion
Neue Öffnungszeiten

Alle Neuigkeiten finden Sie auch

auf unserer Website:

Ab dem 1. Juli 2025 ändern sich unsere
Öffnungszeiten. Wir sind dann montags,
mittwochs und donnerstags von 9:00 bis 15:00
Uhr, dienstags von 9:00 bis 17:00 Uhr und
freitags von 9:00 bis 12:00 Uhr für Sie da.

Wiese auf dem Quartiersplatz



Guten Appetit

Wir im
Quartier
von Nachbarn für Nachbarn

Anlauf für kreative Spielideen an der
Grund- und Oberschule

Die Arbeitsgruppe „Spielekiste“ an der Grund- und
Oberschule hat kürzlich einen wichtigen Schritt in Richtung
einer kreativeren und vielseitigeren Freizeitgestaltung für die
Schüler unternommen. Im Rahmen ihrer Bemühungen um
eine bessere Ausstattung der Spiel- und
Freizeitmöglichkeiten auf dem Schulgelände wurde ein
neuer Lagercontainer angeschafft, der künftig als zentraler
Ort für die Aufbewahrung von Spielmaterialien und -geräten
dienen wird. Diese Anschaffung ist nicht nur ein praktischer
Vorteil, sondern auch ein bedeutendes Zeichen für das
Engagement der Lehrkräfte und Eltern, die den Spaß und die
Kreativität der Kinder fördern möchten.

Der neue Lagercontainer, der auf dem Schulgelände
installiert wurde, bietet ausreichend Platz für eine Vielzahl
von Spielgeräten, die bereits im Bestand sind sowie für
neue, die in Zukunft hinzugefügt werden sollen. Die
Entscheidung für einen Container fiel nach intensiven
Überlegungen und Gesprächen innerhalb der Arbeits-
gruppe. Ziel ist es, den Schülern nicht nur einen Platz für
organisatorische Dinge zu bieten, sondern auch einen Anreiz
zur kreativen Nutzung der Spielgeräte zu schaffen. Der
Container wird somit zum Herzstück der „Spielekiste“, einem
Projekt, das darauf abzielt, das Spielangebot für alle
Altersgruppen zu bereichern.

Ein wichtiger Aspekt bei der Planung der Anschaffung war
auch die Mitfinanzierung durch den Aktionsfonds, der gezielt
Projekte zur Förderung von Spiel und Bewegung unterstützt.
Dank dieser finanziellen Unterstützung konnte die Arbeits-
gruppe auch zwei Pedalos anschaffen. Diese beliebten
Fahrgeräte werden in der warmen Jahreszeit sicher Be-
geisterung unter den Schülerinnen und Schülern her-
vorrufen. Sie ermöglichen nicht nur Bewegung und Spaß,
sondern fördern auch die Koordination.

Die Integration der Pedalos in das Spielangebot ist be-
sonders wertvoll, da sie eine weitere Möglichkeit bieten, sich
draußen zu bewegen und mit Gleichaltrigen in Kontakt zu
treten. In einer Zeit, in der digitale Medien einen immer
größeren Raum im Alltag von Kindern einnehmen, ist es
umso wichtiger, ihnen Möglichkeiten für aktives und
gemeinschaftliches Spiel zu bieten. Die Pedalos stellen damit
einen idealen Ausgleich dar und tragen zur Verbesserung
des sozialen Miteinanders auf dem Schulgelände bei.

Die Anschaffung des Lagercontainers und der Pedalos wurde
von der Schulgemeinschaft positiv aufgenommen. Der Spaß
und die Freude waren deutlich spürbar, als die Kinder mit
Freunden über den Schulhof fuhren und dabei über die
neuen Möglichkeiten plauderten, die ihnen nun zur
Verfügung standen.

Die Erfahrungen aus der ersten Woche mit dem
Lagercontainer und den Pedalos zeigen bereits jetzt einen
positiven Trend: Die Pausen sind lebhafter geworden, und
die Kinder tauschen sich aktiv über neue Spielideen aus. „Es
ist schön zu sehen, wie unsere Schülerinnen und Schüler die
neuen Angebote annehmen und sich kreativ einbringen. Der
Container hat nicht nur praktische Vorteile, sondern sorgt
auch für mehr Lebensfreude auf dem Schulgelände“, so ein
Lehrer der Grund- und Oberschule.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Anschaffung
des Lagercontainers und der Pedalos durch die
Arbeitsgruppe „Spielekiste“ einen bedeutenden Fortschritt
für die Grund- und Oberschule darstellt. Es ist ein klares
Bekenntnis zur Bedeutung von Spiel und Bewegung in der
kindlichen Entwicklung. Die Maßnahmen fördern nicht nur
die körperliche Aktivität, sondern leisten auch einen wich-
tigen Beitrag zur sozialen Interaktion und zur Stärkung der
Gemeinschaft innerhalb der Schule. 

Die Schulgemeinschaft blickt optimistisch in die Zukunft und
freut sich auf viele fröhliche Stunden, die der neue Lager-
container und die Pedalos bieten werden. Die Erinnerungen,
die Kinder durch gemeinsames Spiel sammeln, sind
unbezahlbar und tragen dazu bei, die Schulzeit un-
vergesslich zu machen.

Sarah Siegel, Förderverein der Grund- und Oberschule

Pedalos im Einsatz

Mehr Informationen zum

Förderverein finden Sie hier:

Mittagsplausch mit Partnern 

Sie gehen oft durch das Wohngebiet und denken sich: „Hier
könnte es sauberer sein“ oder „Ein paar zusätzliche Bänke
wären schön“? Dann machen Sie mit! In zwei Gremien  im
Kiez können Sie Ihre Ideen einbringen, mitgestalten und die
Entwicklung im Quartier aktiv mitbestimmen.

Der Quartiersrat
Der Quartiersrat trifft sich regelmäßig und besteht aus
engagierten Anwohnern sowie Partnern des Bürgerzentrum
Brücke. Gemeinsam besprechen wir Neuigkeiten aus dem
Quartier, geplante Vorhaben und aktuelle Themen. Gleich-
zeitig haben Mitglieder die Möglichkeit, selbst Anliegen und
Ideen einzubringen.

Die Aktionsfondsjury/ Der Aktionsfonds
Die Jury entscheidet über die Vergabe von Mitteln aus dem
Aktionsfonds. Dieser Fonds stellt jährlich 2.500 € aus dem
Bund-Länder-Programm Sozialer Zusammenhalt bereit – zur
Förderung von nachbarschaftlichen Projekten und Veran-
staltungen. Bis zu 250 € können pro Projekt beantragt
werden – egal ob als Träger oder engagierte Nachbar-
schaftsinitiative. Ein Beispiel: Die Nachbarschaftsbeete vor
dem Bürgerzentrum Brücke wurden durch Mittel aus dem
Aktionsfonds ermöglicht – initiiert und umgesetzt von
engagierten Nachbarinnen und Nachbarn, mit freundlicher
Unterstützung der Wohnungsbaugesellschaft.
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Wir auf Facebook: www.facebook.com/zukunft.bruecke

Bürgerzentrum Brücke 

Brückenstraße 93, 15562 Rüdersdorf bei Berlin, Quartiersmangerinnen Stefanie Bombach & Leonie Elshof, Tel.: 033638-897171, info@zukunft-bruecke.de

Seit Ende April dieses Jahres laden wir alle zwei Wochen
montags herzlich zum „Mittagsplausch“ ein. Eingeladen sind
alle Partnerinnen und Partner im Wohngebiet, die ihre
Mittagspause gemeinsam mit uns verbringen möchten – sei
es zum Austausch über aktuelle Themen oder einfach zum
entspannten Zusammenkommen. Der nächste Mittags-
plausch findet am 7. Juli von 12:15 bis 13:15 Uhr im Bürger-
zentrum Brücke statt.

Sie möchten den Kiez
mitgestalten? 

Bewohnerumfrage - Schon ausgefüllt? 

Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, möchten wir
in diesem Jahr die Zufriedenheit der Bewohnerinnen und
Bewohner im Wohngebiet erheben. Dabei geht es unter
anderem um Fragen wie: Was gefällt Ihnen besonders? Wo
sehen Sie noch Verbesserungsbedarf? Wir freuen uns, wenn
Sie an der Umfrage teilnehmen und uns dabei unterstützen,
den Kiez noch lebenswerter zu gestalten. Den Fragebogen
erhalten Sie im Bürgerzentrum Brücke oder Sie füllen ihn
bequem online aus. Die Teilnahme ist bis Ende Juli möglich.

Den Fragebogen

finden Sie hier

Neu im

Bürgerzentrum

Brücke

Nachbarschaftsbeete vor dem BZ

Dann werden Sie Mitglied im
Quartiersrat oder der Aktionsfondsjury! 


